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Ich bin auf der Berufsbildungsmesse


Als Sie in die Pausenhalle kommen, sehen Sie eine Nachricht am Schwarzen Brett:
	Einladung zur Berufsbildungsmesse
auf dem Messegelände Nürnberg

	Überblick über rund 1.000 Abschlüsse aus der dualen und schulischen Aus- und Weiterbildung

Messestände mit Informationen zu den besten Entwicklungs- und Karrieremöglichkeiten

Beratung für Jugendliche mit Migrationshintergrund und deren Eltern

· Anerkennung ausländischer Bildungsabschlüsse

· interkultureller Austausch

Mehr Infos unter: http://www.bbk.bayern.de/


Farzaneh kommt zu Ihnen ans Schwarze Brett und sagt zu Ihnen:
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Notieren Sie Ihre neuen Wörter in Ihrer individuellen Wörterliste.
	Mein neues Wort
	Die Bedeutung des neuen Wortes

	die Entwicklungsmöglichkeit
	

	der Messestand
	

	die Anerkennung
	

	der Bildungsabschluss
	

	der interkulturelle Austausch
	


Sicher kennen Sie außer Berufsbildungsmessen noch weitere Möglichkeiten, um sich über Berufe zu informieren.
Hier informiere ich mich über Berufe.
[image: image1.png]


   
Ergänzen Sie weitere Informationsquellen.
Tipp: 
In der Lerneinheit 8.2 haben Sie Möglichkeiten kennengelernt, wie man einen Praktikumsplatz findet.
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Berufsbildungsmesse
Weil Sie auf der Berufsbildungsmesse nur wenig Zeit haben, müssen Sie schon vorher herausfinden, wo sich welche Messestände befinden. Die Homepage der Berufsbildungsmesse liefert Ihnen Informationen.
Lageplan der Messestände
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Recherchieren Sie im Internet.
Besuchen Sie die Homepage der Berufsbildungsmesse in Ihrer Region oder die Seite der jährlichen Berufsbildungsmesse in Nürnberg.
Informieren Sie sich über die Messestände auf der Berufsbildungsmesse und notieren Sie Ihre Ergebnisse in der Tabelle M 1.
Wenn Sie Hilfe benötigen, verwenden Sie die Anleitung (M 2), um auf der Homepage der Berufsbildungsmesse zu recherchieren.
Sie wissen, wo sich welche Messestände befinden. Da sich nicht alle für dieselben Berufe interessieren, bilden Sie Teams mit gleichen Interessen. Als Team formulieren Sie gemeinsam Fragen.
Was wollen Sie an den einzelnen Messeständen fragen?
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Finden Sie Lernpartner, die dieselben Messestände besuchen wollen. 
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Notieren Sie im Team erste Ideen auf einem linierten Blatt.


Tipp: 
Orientieren Sie sich an den W-Fragen und informieren Sie sich über Konjunktionen und Nebensätze, um nach genauen Inhalten zu fragen.
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Konjunktionen und Nebensätze
Konjunktionen verbinden Hauptsätze mit Nebensätzen. Ein Nebensatz beginnt mit einer unterordnenden Konjunktion (= Subjunktion). Das Verb 1 steht im Nebensatz am Satzende.
Beispiele:
Wenn ich mir den Messeplan vorher ansehe, kenne ich mich vor Ort besser aus.
	Ich mache etwas.
	(
	Es gibt eine Konsequenz/Folge.

	(Wenn ich das mache, …)
	(
	(dann gibt es eine Folge.)


Man kann Hauptsatz und Nebensatz auch vertauschen:
Ich kenne mich vor Ort besser aus, wenn ich mir den Messeplan vorher ansehe.
Durch Nebensätze werden Fragen genauer und man kann so gezielter nachfragen.
Beispiele:

Wie viele Stunden muss ich arbeiten, wenn ich eine Ausbildung bei Ihnen mache?
Welche Chancen hat man, von Ihnen übernommen zu werden, wenn man eine Ausbildung erfolgreich abgeschlossen hat?
Es gibt Nebensätze mit finiten und infiniten Verben. 
Bei damit-Sätzen steht am Satzende das finite Verb.
Bei um … zu-Sätzen steht am Satzende das infinite Verb (Infinitiv).
Beispiele:
Ich benutze den Messeplan, damit ich die Messestände schnell finde.
(Ich benutze den Messeplan.)
 (
(Ziel: Die Messestände schnell finden.)
Ich benutze den Messeplan, um die Messestände schnell zu finden.
(Ich benutze den Messeplan.)
 ( 
(Ziel: Die Messestände schnell finden.)
Was muss ich nachweisen, damit ich mich bei Ihnen bewerben kann?
(Was muss ich nachweisen?)
 (
(Ziel: Ich kann mich bei Ihnen bewerben.)
Was muss ich nachweisen, um mich bei Ihnen zu bewerben?
(Was muss ich nachweisen?)
 (
(Ziel: Ich kann mich bei Ihnen bewerben.)

Ergänzen Sie die passende Konjunktion (wenn/damit/um … zu).
a)  
 wir die Messe besuchen, können wir mehr über unseren Ausbildungsweg erfahren.
b) Farzaneh schaut jeden Tag an das Schwarze Brett,
sich über aktuelle Stellenangebote
informieren.
c)  
 wir mit der U-Bahn zur Messe fahren, sind wir schneller als mit dem Bus.
d) Farzaneh erstellt einen Fragenkatalog,

an den Messeständen die richtigen Fragen
stellen.
e) Alaa will einen guten Beruf erlernen,
er bessere Karrieremöglichkeiten hat.
f)  
 wir zu viele Messestände besuchen, haben wir nur wenig Zeit für die einzelnen Gespräche.

         Alternativ können Sie auch die App bearbeiten. 
Freundliches Auftreten ist wichtig, wenn man nach Informationen fragt. Sie wollen, dass Ihnen der Experte an dem Messestand auch freundlich antwortet.
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Freundliches Auftreten
Denken Sie daran, nicht nur freundlich zu sprechen, sondern auch freundlich aufzutreten.
· Schauen Sie Ihrem Gesprächspartner ins Gesicht.
· Stecken Sie die Hände nicht in die Hosentaschen.
· Lassen Sie Ihren Gesprächspartner ausreden.
Um nicht nervös zu sein oder keine Frage zu vergessen, sollten Sie einen Fragenkatalog vorbereiten.
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Mein Fragenkatalog zur Berufsorientierung (M 3)
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Erstellen Sie einen Fragenkatalog (M 3), den Sie zur Berufsbildungsmesse mitnehmen.
Benutzen Sie die Konjunktionen wenn, damit und um … zu.

Wenn Sie Hilfe benötigen, formulieren Sie die Fragen für Ihren Fragenkatalog mit Hilfe Ihrer Notizen und den Satzanfängen in der Box.
Was muss ich nachweisen, um … zu …? – Was passiert, wenn …? – Was muss ich tun, damit …? Welche Möglichkeiten habe ich, um … zu …?
Wenn Sie Ihre Ergebnisse selbst durchlesen, sieht man nicht immer alle Fehler. Ein Lernpartner kann Ihnen helfen, den Fragenkatalog zu kontrollieren.
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 Arbeiten Sie mit Ihrem Lernpartner.
Besprechen Sie Ihren Fragenkatalog im Team und überprüfen Sie diesen auf richtige Grammatik und Inhalte.
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Verbessern Sie anschließend Ihren Fragebogen.
Ihre Erfahrungen auf der Berufsbildungsmesse

Berichten Sie in der Klasse über Ihre Erfahrungen auf der Berufsbildungsmesse.
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 Überlegen Sie:
– 
Hat Ihnen der Fragenkatalog geholfen?
· Waren Sie nervös?
· Hat Sie der Aussteller gut verstanden?
· Haben Sie Antworten auf Ihre Fragen bekommen?[image: image12.png]
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„Hi. Ich habe die Nachricht auf dem Schwarzen Brett auch schon gelesen. Auf der Homepage der Berufsbildungsmesse habe ich viele Informationen gefunden, zum Beispiel wo die einzelnen Messestände sind oder für welche Veranstaltungen und Vorträge man sich vorher anmelden muss. Ich finde, wir sollten uns gemeinsam informieren und alle hinfahren! Wir können den Experten Fragen stellen.





Ich bin immer sehr nervös, wenn ich jemanden Fremden etwas frage. Ich schlage deshalb vor, dass wir uns vorher aufschreiben, was wir die Experten fragen möchten. Vielleicht finden wir so den passenden Beruf für uns.“
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